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Stellenausschreibungen/
Wir suchen schnellst möglich:

Elektromonteure (m/w)

Lagerist (m/w)

Montagehelfer (m/w)

Bürokaufmann/ Frau

Heiß auf neue Herausforderungen?

Becker & Hüser GmbH & Co. KG . Steinheide 13 . 47665 Sonsbeck
Telefon: (02838) 9 17 88 . www.kabelreparatur.eu

Schreibt uns unter der E-Mail Adresse:
Bewerbung@Kabelreparatur.eu

Niederrheinpokal

SV SoNSbeck - MSV DuiSburg 0:3

lesen Sie mehr auf Seite 7

St. MartiN iN SoNSbeck uND 
Labbeck

Start der sechsteiligen Serie über die Firma

kS recycLiNg gMbH & co. kg
Lesen Sie den ersten teil auf Seite 10

Fotos: Insa Schindowski

Foto: Insa Schindowski
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Bei der jährlichen gemeinsamen Jahreshauptversammlung der Musikvereine „Kö-
nig David“ Keppeln und „Heimatklänge“ Uedemerbruch freuten sich die beiden 
Vorsitzenden Thomas Hoffmann und Michael Tillmann besondere Ehrungen auszu-
sprechen. Heinz Hoolmans und Klemens Maas sind seit 50 Jahren und Klaus Hellfeld 
seit 25 Jahren Mitglieder des Musikvereins Keppeln. So viele Jahre schon sind sie 
musikalisch aktiv im Verein und damit ein leuchtendes Vorbild. Alle Musiker:innen 
freuen sich auf viele weitere Jahre mit ihnen.

Seit 50/25 JaHreN
MitgLieDer iM MuSikVereiN 
„köNig DaViD keppeLN“

Von links nach rechts zu sehen: Thomas Hoffmann, Klaus Hellfeld, Heinz Hool-
mans, Klemens Maas, Michael Tillmann

Während des Unterrichts übergab 
Bürgermeister Rainer Weber jetzt sym-
bolisch mehrere iPads und EduBooks 
an Stephan Schultze als Schulleiter der 
Geschwister-Devries Grundschule und 
dessen Stellvertreter Georg Verhoeven. 

Die Kinder freuten sich sichtlich über 
die künftige Nutzung der bereitgestellten 
Endgeräte. „Die schwierige Lernsituati-
on wird in Zeiten der Corona-Pandemie 
durch die Geräte deutlich erleichtert 
und die digitale Bildung verstärkt geför-
dert“, freut sich Bürgermeister Weber.
Insgesamt 300 Endgeräte wurden in 
2020 und 2021 angeschafft, wodurch 
die dritten und vierten Klassen mit 140 
iPads und die ersten und zweiten Klas-
sen mit 160 EduBooks ausgestattet wer-

ipaDS uND eDubookS aN 
Die geScHwiSter-DeVrieS-
gruNDScHuLe übergebeN

den konnten. Möglich machen dies För-
dermittel aus dem Bundesprogramm 
„DigitalPakt Schule“ in Höhe von rund 
40.000 Euro. Die rund 96.000 Euro 
fehlenden Haushaltsmittel wurden auf-
grund eines Antrages der CDU-Fraktion 
vom Gemeinderat bereitgestellt. „Durch 
die Anschaffung ist sichergestellt, dass 
künftig alle Schülerinnen und Schüler 
ohne Einschränkung am digitalen Un-
terricht teilnehmen können, sei es im 
Schulunterricht oder auch im Home-
schooling“, so Bürgermeister Rainer 
Weber.

Für jährliche Ergänzungs- und Er-
satzbeschaffungen werden künftig Fi-
nanzmittel im gemeindlichen Haushalt 
bereitgestellt.

Kreis Kleve Die künftige Zusammen-
arbeit zwischen der Gemeinde Uedem 
und dem Kreis Kleve stand beim ersten 
Besuch der Landrätin ebenso im Mittel-
punkt des Gesprächs wie die Herausfor-
derungen der Corona-Pandemie. „Ein 
gutes Miteinander bei der Lösung der 
unzähligen Aufgaben insbesondere in 
diesen Monaten der Corona-Pandemie 
ist für alle Beteiligten wichtig“, so Land-
rätin Silke Gorißen. Daneben sprachen 
Sie über weitere Anliegen des Bürger-
meisters bei gemeinsamen Themen-
feldern. Bürgermeister Rainer Weber: 
„Ich freue mich auf einen weiterhin gu-
ten und vertrauensvollen Austausch mit 
der Landrätin.“

besuch von Landrätin Silke gorißen bei uedems 
bürgermeister rainer weber

guteS MiteiNaNDer iSt Für 
aLLe beteiLigteN wicHtig

Sprachen über zahlreiche Uedemer 
Themen: Landrätin Silke Gorißen 

und Uedems Bürgermeister Rainer 
Weber. Foto: Gemeinde Uedem
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Lange darauf gewartet, nun 
endlich geschafft - die offizi-
elle Gründung der Juso AG in  
Sonsbeck! Seit fast zwei Jahren 
waren die Jusos in Sonsbeck in 
den Startlöchern, doch Corona  
verlangte den Jungsozialistinnen und 
-sozialisten jede Menge Geduld und  
Durchhaltevermögen ab. Umso mehr 
freuten sich alle Mitglieder mit ihrem  
neugewählten Vorstand, dass es nun los 
geht und die politische Arbeit endlich  
möglich wird. Unterstützt wur-
den sie bei ihrer Gründung 
durch den frisch gewählten  
Bundestagskandidaten Rainer Keller, der 
direkt Neuigkeiten aus Berlin erzählen  
konnte und die Jusos in ih-
ren Anliegen und Ideen bestärk-
te. Er selbst ist auch bereits  
als Juso aktiv in die Politik eingestie-
gen. Die Vorsitzende der SPD Sons-
beck, Nadine Bogedain, zeigte sich 
hocherfreut über die gelungene Grün-
dung: „Wir hatten schon länger die 
Idee der Juso-Gründung, um eben 
auch die jungen Menschen in Sons-
beck besser in die politische Arbeit  

SpD Sonsbeck auf der Suche nach aktiven Mitgliedern

Die JuSoS StarteN DurcH
einbinden zu können, die sich für soziale 
Politik vor Ort einsetzen möchten. Mein  
Dank gilt hier neben den aktiven Jusos ins-
besondere dem Initiator Denis Beckovic.  
Er hat dafür gesorgt, dass Kontakte ge-
knüpft wurden und auch während der  
Coronazeit, die Idee weiter vorangetrie-
ben wurde. Wir sind sehr stolz, dass wir die  
Juso-AG nun tatsächlich ins Leben ru-
fen konnten.“ Jedina Beckovic und 
Lukas Aengenendt, die beiden Vor-
sitzenden, planten direkt am Wahla-
bend die ersten Aktionen mit ihrem 
Vorstandsteam. Dazu gehören Naomi 
Plaschna, Theresa Tietz sowie Sebas-
tian Zamzow. Anzupacken gibt es aus 
ihrer Sicht genug in Sonsbeck, sei es 
im öffentlichen Personennahverkehr,  
Freizeitangebote oder politische Mitbe-
stimmung – langweilig wird es sicher 
nicht! 

Du bist zwischen 14 und 35 Jahre alt, 
hast Lust dabei zu sein und als Juso aktiv zu  
werden? Dann melde Dich unter vorsitz@
spd-sonsbeck.de oder sprich uns auch  
gern persönlich an! Weitere Infos fin-
dest Du auch bei Facebook oder Insta-
gram.

Längst sind die beliebten „Tonies“ 
auch in den Bestand der Bücherei Ue-
demerbruch eingezogen – und bereits 
vielfach ausgeliehen worden.

Aber hinter den Kulissen hat sich in 
den vergangenen zwei Monaten noch 
mehr getan. Die Bücherei geht zukünf-
tig neben dem gewohnten Büchereibe-
trieb digitale Wege. Neue Leserausweise 
wurden erstellt und die Medien digital 
erfasst, so dass die Ausleihe von manu-
ell auf Computererfassung umgestellt 
werden konnte.

Ab Sonntag, 14.November 2021, wer-
den die Medien mittels Scanner erfasst 
und an die Leser ausgegeben. Mit die-
sem Schritt bilden die beiden Büche-
reien der Gemeinde Uedem dann einen 
Verbund. Zwar bleiben die jeweiligen 
Einrichtungen eigenständig, werden 
aber fortan in einigen Bereichen ko-
operieren. So ermöglichen die einheitli-
chen Lese-Ausweise den Besuchern die 
Nutzung sowohl der Uedemer als auch 
der Uedemerbrucher Bücherei mit die-

bücHerei ueDeMerbrucH 
wirD DigitaL

sem einen Ausweis und mit einer einma-
ligen Jahresgebühr. Zudem können die 
Leser der Uedemerbrucher Bücherei 
zukünftig auf das Online-Angebot libell-
e.de beziehungsweise die Online-App 
zugreifen. So können neben der eBook, 
eAudio, eMagazine-Leihe auch Bücher 
online reserviert beziehungsweise die 
Ausleihfrist bequem von zu Hause aus 
verlängert werden.

Das Angebot kann auf der Homepage 
(www.buecherei-uedem.de) eingese-
hen werden.

Um das Verfahren einheitlicher zu 
machen, wurde die Ausleihfrist der Ue-
demer Bücherei dafür von bislang drei 
auf vier Wochen angepasst. In der Uede-
merbrucher Bücherei wird es zukünftig, 
wie in Uedem, einen Jahresbeitrag statt 
der Ausleihgebühr je Buch geben, Der 
beträgt für Kinder fünf Euro, für Er-
wachsene neun Euro sowie für Familien 
15 Euro für 12 Monate.

Dieser umfasst sowohl die normale 
Ausleihe als auch die Onleihe.

Uedem/Rheurdt Die Seniorentages-
pflegen des AWO Kreisverbands Kleve in 
Uedem und Rheurdt haben im vergange-
nen Jahr eröffnet: Erleben Sie Ihren Tag 
in netter Gesellschaft und in angeneh-
mer Atmosphäre. Bleiben Sie nicht län-
ger allein zu Hause und seien Sie täglich 
Gast in unserer Senioren-Tagespflege – 
aber auch einzelne Tage sind möglich. 
Wir unterhielten uns jetzt mit der Pfle-
gedienstleitung Selma Möllenbeck über 
das breit gefächerte Spektrum. Was im 
Einzelnen bekommen die Gäste bei 
Euch geboten? Wir begleiten unsere 
Gäste zwischen 8 und 16 Uhr durch den 
Tag, spielen und essen, klönen, gehen 
spazieren oder machen auch schon 
einmal generationenübergreifende 
Aktionen mit den angrenzenden Kitas 
– sprich: Wir gestalten den Tag gemein-
sam! Freilich arbeiten wir eng mit den 
persönlichen Ärzten, Therapeuten und 
Seelsorgern zusammen. Auch ein Trans-
fer-Service mit ortsansässigen Unter-
nehmen ist für uns selbstverständlich. 
Die Gäste finden bei uns professionelle 
Betreuung, Pflege und Gemeinschaft in 
einem ansprechenden und persönli-
chen Umfeld. Gibt es auch Angebote 
für die pflegenden Angehörigen? 
Bei Pflegebedarf beraten wir gerne, ge-

SeNioreNtageSpFLegeN
uedem und rheurdt: Liebevolle betreuung,
gemeinschaft und pflege in netter gesellschaft

ben Tipps, verweisen gegebenenfalls an 
weitere Stellen und haben auch regel-
mäßig Schulungen oder Fortbildungen 
im Programm. Was wünscht Ihr Euch 
von den Gästen? Wir freuen uns über 
aktive Mitarbeit und Mitgestaltung unse-
rer Tagespflege und hoffen natürlich auf 
gegenseitige Akzeptanz und Offenheit 
zum Wohle Aller. Wer ist der Kosten-
träger? Liegt eine Pflegebedüfrtigkeit 
vor, beteiligt sich die  Pflegekasse an 
den Kosten. Gerne setzen wir uns mit 
Interessenten zusammen, um die Kos-
tenfrage individuell zu klären. Welche 
besonderen Hightlights sind Dir 
im Kopf geblieben? Da gibt es Eini-
ges aufzuzählen… Etwa unser kleines, 
feine Oktoberfest, die Bastelaktionen 
mit den Kita-Kindern, Deko und Stim-
mung zur Fußball-EM, das närrische 
Flair an Karneval sowie das köstliche 
Essen, das nicht nur einmal als „besser 
als bei Muttern zu Hause“ bezeichnet 
wurde. Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenfreien Schnuppertag bei uns! Sie 
finden uns an der Mühlenstraße 87, 
Uedem bzw. am Schulweg 9, Rheurdt. 
Kontakt: Selma Möllenbeck (Pflege-
dienstleitung), Tel.: 02845 / 5390720,  
mobil: 0157 / 830 596 98, Mail: tages-
pflege@awo-kreiskleve.de
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Alpen/Rheinberg/Sonsbeck/
Xanten, 25.10.2021: Die Mitglieder-
versammlung der LAG Niederrhein e.V. 
hat am 29. September 2021 im Xante-
ner „Hotel Neumaier“ den Vorstand 
der LAG für die LEADER-Region „Nie-
derrhein: Natürlich lebendig!“ gewählt. 
Der Vorstandsvorsitzende Leo Giesbers 
und sein Stellvertreter Hans-Theo Men-
nicken sowie Kassenführer Thomas 
Görtz (Xanten) wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Neben den geborenen 
kommunalen Mitgliedern Thomas Ahls 
(Alpen), Dieter Paus (Rheinberg) und 
Heiko Schmidt (Sonsbeck) wurden die 
Beisitzenden Anja Heidenreich, Thomas 
Hommen, Birgit Ingenlath, Valérie Petit, 
Ulrike Thölke und Christiane Underberg 
bestätigt. Als neues Mitglied wurde Ag-
nes Quinders in den Vorstand gewählt.
In ihren Jahresberichten gaben Leo 
Giesbers sowie Kristin Hendriksen und 
Isabel Opdemom vom Regionalmanage-
ment einen Überblick über die Aktivi-
täten in der Region. Während bereits 
einige Projekte vollständig umgesetzt 
und abgeschlossen werden konnten, 
wie beispielsweise der Walderlebnis-
pfad Bönninghardt oder der Pumptrack 
in Rheinberg, steht dies bei anderen 
Projekten, wie z.B. bei dem Kletterfel-

Lag NieDerrHeiN e.V. wäHLt 
VorStaND

sen der Klimpansen, kurz bevor. Hinzu 
kamen erstmals in diesem Jahr die so-
genannten Kleinprojekte, die insbeson-
dere der Förderung von Aktionen und 
Investitionen zur Unterstützung des Ver-
eins- und Dorflebens dienen. So können 
sich 29 Projekte über eine Fördersum-
me von insgesamt 200.000 € freuen. 
Während der Mitgliederversammlung 
informierten zudem die KoordinatorIn-
nen der Nachbarschaftsberatung in den 
vier LEADER-Kommunen Alpen, Rhein-
berg, Sonsbeck und Xanten und Herr 
Girbes, 2. Vorsitzender des „AAN Unter-
nehmensverband - Aktive Unternehmen 
am Niederrhein e.V.“, über den aktuel-
len Stand des jeweiligen Projektes.LEA-
DER hat in der Region zunehmend an 
Bekanntheit und Zuspruch gewonnen, 
sodass auch eine erneute Bewerbung 
für die Förderphase 2023 - 2027 ange-
strebt wird. Der Ablauf dieser Bewer-
bungsphase wurde allen Anwesenden 
vorgestellt. In Kürze startet ein breit an-
gelegter Prozess zur Bürgerbeteiligung 
in der Region. Die LAG bedankt sich 
bei allen Mitgliedern, Ideengebern und 
Projektträgern, die mit ihrem Engage-
ment die LEADER-Region weiter voran-
bringen und eine positive Zukunft aktiv 
mitgestalten.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. steht für Begegnung, 
Verständigung und Frieden – über 
Grenzen und Gräber hinweg.

Seine Arbeit gilt den Lebenden und 
den Toten. Er wirbt für mehr Mensch-
lichkeit und setzt Zeichen gegen das 
Vergessen. 

Im November werden wieder Spenden 
für die Pflege und Instandsetzung von 
Kriegsgräberstätten im Ausland gesam-
melt. Zudem werden Workcamps im In- 
und Ausland sowie Projekte im Rahmen 
der Friedenserziehung in den Jugend-

keiNe HauStür-SaMMLuNg 
Für Die pFLege Der
kriegSgräberStätteN
Volksbund Deutsche kriegsgräberfürsorge bittet um 
Spenden auch per überweisung

begegnungs-/Bildungsstätten des Volks-
bundes unterstützt. Gemäß dem Aufruf 
des stellvertretenden Ministerpräsiden-
ten des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Dr. Joachim Stamp, bittet die Gemeinde 
Sonsbeck um Unterstützung der huma-
nitären und gesamtgesellschaftlich be-
deutsamen Arbeit des Volksbundes auf 
kontaktlosem Weg in Form von Spenden 
auf das angegebene Konto. Spenden-
konto: Commerzbank Essen,
IBAN: DE83 3604 0039 0132 5000 00, 
BIC: COBADEFXXX, Verwendungszweck: 
Sammlung – OV Sonsbeck

Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 91 87-0

www.zahnarztpraxis-wallstrasse.de
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de
     (0151) 40 31 70 29

Online Terminvereinbarung

Ab sofort können Sie uns auch per WhatsApp erreichen

Komplettbäder aus einer Hand ab 8 Tage zum Festpreis

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Ulmenweg 18
Sonsbeck
Telefon (02838) 98 98 75
www.fliesen-stracke.de



5

ueDeM, SoNSbeck, keVeLaer, iSSuM, aLpeN, XaNteN uND uMgebuNg

LacHwuNDer triFFt
HeiLMeDitatioN

Nicht jedes Kind hat das Glück, in ei-
ner Familie mit liebevollen Erwachse-
nen aufzuwachsen.

Es gibt Kinder, die bereits früh Erfah-
rungen mit Vernachlässigung und man-
gelnder Fürsorge gemacht haben.

Für diese Kinder engagiert sich die 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
„Context e.V.“ Im Auftrag von Jugend-
ämtern vermittelt der gemeinnützige 
Verein Kinder in Erziehungsstellen-
Familien und betreut diese auf ihrem 
gemeinsamen Weg. Aber was ist eigent-
lich eine Erziehungsstellen-Familie? 
Wie unterscheidet sie sich von einer 

kiNDerN eiN ZuHauSe gebeN!
informationsveranstaltungen:
„erziehungsstellen-Familie werden!“

herkömmlichen Pflegefamilie? Und wie 
wird man Erziehungsstelle? Fragen wie 
diese beantwortet der Verein auf seinen 
Informationsveranstaltungen unter Ein-
haltung der 3G-Regal  am 23. November 
um 19.00 Uhr in Sonsbeck (Hochstraße 
57). Wer noch Platz in Haus und Herz 
hat, ist herzlich eingeladen sich über 
die Aufgaben und Möglichkeiten als 
Erziehungsstelle zu informieren. Fami-
lien, Paare, Lebensgemeinschaften oder 
Alleinerziehende können Erziehungs-
stellen werden – unabhängig von Fami-
lienstand, Herkunft oder der sexuellen 
Orientierung.

Die zertifizierte Lach Yogakursleiterin 
Diana Beye öffnet nun auch die Türen in 
Sonsbeck, um mit Menschen zu lachen.

Hier ist jeder herzlich willkommen. 
Lachen berührt all unsere Sinne, lässt 
unseren Körper in Freude schwingen 
und erreicht jede Zelle. Lachen ist nicht 
nur ein Jungbrunnen, es fördert auch 
die Liebe in uns, zu uns selbst und zu 
anderen. Negative Emotionen werden in 
positive Energie umgewandelt.

In diesem Workshop lädt Beye ein 
zum mit lachen - herzhaft laut oder 
achtsam still. Eine Chance, um den Zu-
gang zu sich selbst wieder zu finden. 
Die Heilmeditation ist eine Meditation, 
die mehrere unterschiedliche Phasen 

durchläuft. Von sanft geführt, zu kraft-
voll und lauter Musik bis hin zur Stille. 
Hierfür hat Beye die spirituelle Coachin 
und Lebensbegleiterin Birgit Billington 
aus Krefeld als Gast geladen.

Der Workshop findet statt am 
20.11.2021 von 11-13 Uhr in Sonsbeck. 
Kosten 25 €. Es gibt eine begrenzte 
Teilnehmerzahl. Anmeldungen ab so-
fort möglich per E-Mail unter hallo@
herzraum-bydiana.de oder telefonisch 
unter 0176-63126346. Weitere Infor-
mationen auch unter www.herzraum-
bydiana.de.

Ein weiterer Lachwunder Workshop 
findet statt am 11.12.2021 von 11-12 
Uhr in Sonsbeck. Kosten 15 €.

Gute - Laune - Wohnideen

Sachverständiger für Schimmelpilzbildung,
-bewertung und -sanierung (Bau-BG)

Herzogstraße 6 . 47665 Sonsbeck
Tel. 02838 24 65 . Fax 02838 910 98 11

www.designmaler-breer.de
info@designmaler-breer.de

Seit über

Ausstellung: Danziger Str. 33 . 47665 Sonsbeck
Tel.: (02838) 9 63 28 . mader@kachelofen-profis.de

Homepage: www.mader-kachelofen.de

JÜRGEN MADER

aus Meisterhand
Bayerische Behaglichkeit

. handgemachte Kachelöfen. Kombiöfen. Speicherkamine

. Grundöfen. wasserbeheizte Sitzmöbel. Warmwassererzeugung

KACHELÖFEN

Das Medienhaus Niederrhein (UZ) hat in Zusammenarbeit mit der Fotografin Insa 
Schindowski zum dritten Mal einen Kalender für Sonsbeck mit Sonsbecker Motiven 
heraus gebracht. Einen Wandkalender im Format Din A3 für 13,90 € und einen Din 
A5 Aufstellkalender für 9,90 € sind bei Pumuckel (Post) Wallstraße, Im Bücher-
bogen und beim Modehaus Janssen, jeweils auf der Hoch-straße in Sonsbeck zu 
erwerben. Ein nettes Weihnachtsgeschenk.

eiN NetteS weiHNacHtSgeScHeNk
Mit SoNSbecker MotiVeN!
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Die Seminarreihe „Erziehungsstelle 
werden“ der Kinder-, Jugend- und Fa-
milienhilfe Context e.V. hat das diesjäh-
rige TÜV-Audit gemeistert. Damit bleibt 
die Schulungsreihe weiterhin TÜV-zer-
tifiziert und setzt Qualitäts-Maßstäbe in 
der Kinder- und Jugendhilfe.

Das Organisationsteam und die Refe-
rierenden der Schulungsreihe freuen 
sich über die positive Rückmeldung. 
Die Seminarreihe ist ein wichtiger Be-
standteil ihrer Arbeit. Sie bereitet Men-
schen auf ihre Aufgabe als Erziehungs-
stellenfamilie vor.

Bei Context e.V. durchlaufen alle Inte-
ressierten die neun Module der Schu-
lungsreihe, die die Teilnehmer*innen 
in pädagogischen Fragen, aber auch 
in rechtlichen und administrativen Be-
langen qualifizieren. Erfahrungsberich-
te erfahrener Erziehungsstelleneltern 
gehören ebenso dazu wie ausführliche 
Reflektionsgespräche. Erst danach zieht 
ein Kind in die Familie (Erziehungsstel-
le) ein. Das bewährte Schulungskonzept 
wurde Ende des Jahres 2019 bereits ei-

ScHuLuNgSreiHe bLeibt
tüV-ZertiFiZiert
kinder-, Jugend- und Familienhilfe context e.V. zeigt 
erneut Qualität im Schulungsbereich

Von links nach rechts: C. Sychla (Context e.V.), I. Garroth (TÜV-Nord), A. 
Willemsen (Context e.V.) und T. Zech (Context e.V.) freuen sich über die TÜV-
Zertifizierung und das bestandene Audit.

ner Zertifizierung durch den TÜV-NORD 
unterzogen. Um eine gleichbleibende 
Qualität des Angebotes sicherzustellen, 
lädt der Prüfer zu einem jährlichen Au-
dit ein, welches Context e.V. für 2021 
nun erfolgreich durchlaufen hat. Im 
nächsten Jahr steht dann die Rezertifi-
zierung bevor. 

Wer ist Context e.V.?
Context e.V. ist ein gemeinnütziger 

Verein und anerkannter Träger der 
freien Kinder- und Jugendhilfe. Schwer-
punkt der Arbeit ist die Vermittlung und 
Begleitung von Kindern, die zuvor von 
Jugendämtern in Obhut genommen 
wurden, in Erziehungsstellenfamilien. 
Erziehungsstellen können Familien, 
Paare oder auch Alleinerziehende sein, 
die Kindern ein neues liebevolles Zu-
hause in einem familiären Umfeld geben 
möchten. Wer mehr über die Aufgaben 
und Möglichkeiten als Erziehungsstel-
lenfamilie erfahren möchte, ist herzlich 
eingeladen sich unter info@context-ev.
de und auf www.context-ev.de zu infor-
mieren.

Theo Hawix
Eisenwaren

Haushaltwaren
Spielwaren

Kastellstraße 1 . 47665 Sonsbeck
Telefon (02838) 38 49

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

preSSeteXte

bitte aN

iNFo@MeDieNHauS-NieDerrHeiN.eu
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Sonsbeck hat sich vor heimischer 
Kulisse und seinen Anhängern sehr gut 
verkauft.

Samstag,
13. November 2021

endstand 0:3
vor 2500 besuchern

Statistik:

Sv Sonsbeck: Weichelt (79. Hüpen) - Leurs, Schoofs, Elspaß, Meier - 
Keisers (65. Alzedaue), Werner (67. Terfloth), Pütz, Scheffler (60. van de 
Loo), Maas (67. Evertz), Fuchs

MSV Duisburg: Coppens - Bakalorz (79. Ghindovean), Stoppelkamp, 
Bouhaddouz, Velkov (72. Gembalies), Fleckstein, Stierlin, Steurer, Ademi 
(63. Bakir), Frey

Tore: 0:1 Bouhaddouz (37.), 0:2 Ademi (50.), 0:3 Bouhaddouz (78.)

Gelbe Karte: Velkov, Zuschauer: 2500 Fotos: Insa Schindowski
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Zwischen November 2021 und März 
2022 bietet das Klimabündnis der 
Kommunen im Kreis Wesel eine offe-
ne Sprechstunde rund um das Thema 
Energieeffizientes Bauen und Wohnen 
an. An insgesamt 9 Terminen können 
sich Bürger*innen im Kreis Wesel von 
Dipl.-Ing. Akke Wilmes, Energieexperte 
der Verbraucherzentrale NRW, sowie 
den Klimaschutzmanager*innen der 
Kommunen digital beraten lassen. Ob 
Heizen und Dämmen, Wärmepumpen-
technik, Photovoltaikanlagen, energie-
sparendes „Smart Home“, Dach-und 
Fassadenbegrünung oder Wirtschaft-
lichkeitsaspekte - jede Frage soll Be-
rücksichtigung finden. 

Die offene Sprechstunde findet jeden 
zweiten Dienstag von 15 Uhr bis 16 Uhr 
zu folgenden Terminen statt: 

-16. und 30. November 2021, -14. 
Dezember 2021, -11. und 25. Januar 
2022, - 8. und 22. Februar 2022

- 8. Und 22.März 2022
Interessierte Sonsbecker 

Bürger*innen können sich bei Christo-
pher Tittmann (Klimaschutzmanager) 
unter christopher.tittmann@sonsbeck.
de oder Tel. 02838/36-167 zu jedem 
beliebigen Termin anmelden. Der Zu-
gangslink zur digitalen Sprechstunde 
wird Ihnen bei Anmeldung zugeschickt.
Die offene Sprechstunde gehört zur 
neuen Klimakampagne, die das Klima-
bündnis der Kommunen im Kreis Wesel 
ins Leben ruft. Mit der Klimakampagne 
sollen in den nächsten zwei Jahren die 
für den kommunalen Klimaschutz be-
sonders wichtigen Themen bürgernah 
kommuniziert werden. Eingeläutet wird 
die Klimakampagne mit drei informa-
tiven Auftaktveranstaltungen zu den 

oFFeNe SprecHStuNDe
„energieeffizientes bauen und wohnen“ für 
bürger*innen im kreis wesel startet in digitalem 
Format

Themen „Energieeffizientes Bauen und 
Wohnen“ am 23.11.2021, „Starkregen 
und Dachbegründung: Klimaangepasste 
Dächer und Vorgärten“ am 29.11.2021 
und „Elektro Mobilität“ am 02.12.2021. 
Alle Bürger*innen im Kreis Wesel sind 
zur Teilnahme herzlich eingeladen. Wei-
tere Informationen zu den Auftaktveran-
staltungen der Klimakampagne und der 
offenen Sprechstunde „Energieeffizien-
tes Bauen und Wohnen“ finden Sie un-
ter www.kreis-wesel.de/klimabuendnis.

XANTENER STR. 1 . 47665 SONSBECK . TEL. 02838 - 690

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montags - Samstags: 11:30 - 21:30 Uhr

Sonntags Ruhetag

Schon unsere

Land-Fritten probiert?

Inhaberin
Antonia Bückemeyer

Mit dem 1.09.2020 übernahm Frau Bückemeyer als Alleininhaberin den 
Imbiß Rottes. 3 ehemalige Mitarbeiterinnen wurden übernommen. Seit kur-
zem neu auf der Speisekarte sind die Sonsbecker Land-Fritten. Die Kartoffeln 
werden frisch angeliefert von einem hiesigen Sonsbecker Landwirt. Dann 
werden sie hier gewaschen und vom Pommesschneider aus direkt für die 
Kunden frisch frittiert. Es ist ein regionales Naturprodukt ohne Konservie-
rungsstoffe.

iMbiSS rotteS
unter neuer geschäftsführung

Die weihnachtsausgabe
der uZ erscheint am 18.12.2021
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Folgen Sie uns
auf Facebook

Einfach scannen

Hochstraße 132 . 47665 Sonsbeck
Tel. (02838) 91906
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teil 1 der sechsteiligen Serie über die Firma

kS recycLiNg gMbH & co. kg

1965: Gründung des KS-Altölabhol-
dienstes durch Kurt und Maria Schmidt 
auf der Kevelaerer Straße 4 in Sons-
beck; An diesem Standort befand sich 
die erste Unterbringung der Fahrzeuge 
(ausschließlich LKW-Abstellhalle) hin-
ter dem Saal der Gaststätte Plooheide 
neben dem ehemaligen Schießstand 
des Schützenvereins. Sämtliche Verwal-
tungstätigkeiten wurden zunächst im 
Wohnzimmer ausgeführt, da noch keine 
Büroeinrichtungen existierten.

1972: Genehmigung und Bau eines 
Tanklagers für Altöle/Emulsionen in 
der Größe von 4x50 m³ und Errichtung 
einer Unterstellhalle für LKWs mit einer 
Fahrzeuggrube zur Wartung und In-
standhaltung. Darüber hinaus entstand 
ein eigenständiges Büro mit Umkleide- 
und Waschgelegenheiten für die Fahr-
zeugführer, eine Diesel-Tankstelle sowie 
eine versiegelte Fläche zur Reinigung 
der Fahrzeuge auf der Breslauer Straße 
4-6 in Sonsbeck.

1985: Erweiterung der Hallenkonst-
ruktionen für drei weitere Büroräume 
sowie Inbetriebnahme eines Zwischen-
lagers für Kühler- und Bremsflüssigkei-
ten und einer Fläche zur Sortierung von 
ölverunreinigten Betriebsmitteln.

1996: Inbetriebnahme einer 17.000 
m² großen Wiederaufbereitungsanla-
ge am Standort Raiffeisenstraße 38 in 
Sonsbeck zur Behandlung von ölver-
schmutzten Betriebsmitteln, Emulsi-
ons- und Sandfangaufbereitung sowie 
Altöllagerung.

2001: Erweiterung der Produktpalet-
te um Basisöle, Fluxöle, Transformato-
renöle, Prozessöle sowie Kühler- und 
Bremsflüssigkeiten in Spitzenqualität.

Im Anschluss: Weiterentwicklung zu 
einem hochspezialisierten Recyclingun-

chronik der kS-recycling-gruppe
ternehmen KS-Recycling GmbH & Co. KG

2006: Ausgliederung des Fuhrparks 
in Form der KS-Logistic GmbH & Co. KG 

Ca. 60 Fahrzeugeinheiten mit spezia-
lisierten Sonderaufbauten für vielfältige 
Verwendungszwecke mittlerweile im 
Einsatz (Stand 11/2021).

2008: Gründung der GS-Recycling 
B.V. mit Sitz in Amsterdam zur Erschlie-
ßung des niederländischen Marktes, 
wobei Altöle, Brems- und Kühlerflüssig-
keiten durch die KSL gesammelt und zur 
Verwertung nach Sonsbeck verbracht 
werden. 

Außerdem Gründung der GS-Recy-
cling GmbH & Co. KG als strategische 
Erweiterung am Standort Rhein-Lippe-
Hafen Wesel („Zum Ölhafen 1“).

2009: Auslagerung des Fuhrparks auf 
das Gelände Stettiner Straße in Sons-
beck 

2011: Anlagenerweiterung durch die 
Anbindung des Geländes an der Raiffei-
senstraße 42 in Sonsbeck, wodurch Kfz-
Komplettentsorgung und Aufarbeitung 
verschiedenster Abfallströme sicherge-
stellt werden kann. In diesem Kontext 
Bezug des ehemaligen Nachbargeländes 
der Firma Klentze.

2014: Betrieb einer komplexen bio-
logischen Großkläranlage sowie von 
Tanklägern samt Nebeneinrichtungen 
am Rhein-Lippe-Hafen Wesel.

2015: BImSchG-Genehmigungsver-
fahren für einen hochmodernen Anla-
genverbund in Wesel. 

Anfang 2022 ist mit einer Genehmi-
gung zu rechnen; weitere Anlagen wie 
ein Schiffsterminal zur Reinigung/-ent-
gasung von Binnenschiffen, Ölhydrie-
rung sowie Herstellung von „grünem“ 
Wasserstoff durch Elektrolyse sollen 
mittelfristig noch errichtet werden. 2017/2018 Ansicht des Werks am Rhein-Lippe-Hafen in Wesel

1965 erstes Saugfahrzeug

2000/2001 vor Errichtung des Destillationsgebäudes

grüSSeN Sie iN Der NäcHSteN auSgabe Der uZ
(weiHNacHtSauSgabe aM 18.12.2021) iHre kuNDeN uND

Die LeSer Mit eiNer weiHNacHtSgruSSaNZeige:
kLeiNe würFeLaNZeige 30,-
groSSe würFeLaNZeige 50,-

VorLageN uND geStaLtuNgSwüNScHe aN
iNFo@MeDieNHauS-NieDerrHeiN.eu
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Wir be�nden uns bis Mitte/Ende
Februar im Winterschlaf.
Wir freuen uns, Sie
nächstes Jahr
wieder bei uns
begrüßen zu
dürfen!

Der Rat der Gemeinde Sonsbeck hat 
in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 
04.11.2021 einstimmig beschlossen, 
dass der Verein für Denkmalpflege 
Sonsbeck e.V. mit dem 1. Preis des 
Heimat-Preises der Gemeinde Sonsbeck 
ausgezeichnet wird.

Der 2. Preis geht an den St. Martin-
Verein Sonsbeck, der 3. Preis an den 
Heimat- und Verkehrsverein Sonsbeck. 
Bürgermeister Heiko Schmidt hat die 
diesjährigen Preisträger bereits infor-

HeiMat-preiS
der gemeinde Sonsbeck für das Jahr 2021

miert; die offizielle Preisvergabe erfolgt 
zu Beginn der nächsten Ratssitzung, 
die am 14.12.2021 um 17 Uhr im 
Kastell Sonsbeck stattfindet. Das Land 
Nordrhein-Westfalen hat den Kom-
munen erstmals 2019 Haushaltsmittel 
zur Auslobung des Heimat-Preises zur 
Verfügung gestellt. Er soll das lokale 
Engagement von ehrenamtlich Tätigen 
würdigen. Neben der Wertschätzung 
für die geleistete Arbeit verbindet sich 
mit dem Heimat-Preis auch die Chance, 

Ansporn für andere zu liefern und neue 
Ideen oder Unterstützer zu finden. Der 
Heimat-Preis der Gemeinde Sonsbeck 
wird seit dem Jahr 2020 ausgelobt. Das 
Preisgeld ist für die Preisträger gestaf-
felt und beträgt 2.500 € für den 1. Preis, 
1.500 € für den 2. Preis und 1.000 € 
für den 3. Preis. Auch im kommenden 
Jahr lobt die Gemeinde Sonsbeck den 
Heimat-Preis erneut aus. Entsprechend 
der gemeindlichen Verleihungsgrund-
lagen können Preisträger, die in einem 
Jahr als Preisträger ausgewählt wurden, 
in den Folgejahren nicht erneut mit dem 
Heimat-Preis ausgezeichnet werden. 
Hierdurch ist gewährleistet, dass un-
terschiedliche Vereine mit dem Heimat-
Preis ausgezeichnet werden können.

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Dog Styling
HUNDESALON

professio
nelle

Hundepfle
ge

in Sonsbeck

Inh. Arnd Lohmann
Landdrostsche Huf 17

47665 Sonsbeck
Tel. (02838) 26 17

iNFo teLeFoN:
(02832) 9 25 82 00
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NEU! 
TISCHTENNIS
BASKETBALL

Keine Vertragsbindung. Nur Monatsabos                        Ab Herbst neue Öffnungszeiten

Buchbare Sportarten:
FUSSBALL
BADMINTON
BASKETBALL
TENNIS
TISCHTENNIS
SONNENBANK
GASTRO

NEU

Kostenlos für

Monatsabonnenten!!!

Bei freien Plätzen

Im Sport gibt es keine Abkürzungen,
alles besteht aus Wiederholungen,
Wiederholungen, Wiederholungen!

18.00
16.00

NEU!
NEU!

iMpreSSioNeN VoM
St. MartiNSZug iN SoNSbeck

Einen musikalischen Leckerbissen der 
besonderen Art verspricht Son’Kult! für 
den 04.12.2021. Die Trionale macht 
Station in Sonsbeck. Bei der Trionale 
handelt es sich um einen Zusammen-
schluss der beiden Trios „Small is 
beautiful“ aus Essen und „Trionova“ 
aus Duisburg, die nun schon seit Jahren 
Fans aus dem ganzen Umland anzieht. 
Und sie haben eine Gemeinsamkeit: die 
Begeisterung für „Acoustic-unplugged 
Music“. Ein hervorragender, mehrstim-
miger Gesang, die Freude an der Mu-
sik, am Gemeinsamen und das immer 
wieder lustige Entertainment bei jedem 
Konzert lassen beseelte Zuhörer zu-
rück. Die Bands versprechen eine Reise 
durch die Pop- und Rockhits der letzten 
40 Jahre, die aber immer so vorgetra-
gen werden, als wären es ihre eigenen 
Songs. Die Trionale entstand Ende 2013 
mit einem einfachen Freundschaftskon-
zert der beiden Bands. Die Begeisterung 
und der Spaß, den die Musiker und das 
Publikum dabei hatten, haben daraus 
mittlerweile einmal im Jahr eine Mini-
Tour durch das Ruhrgebiet (Mülheim, 
Oberhausen, Duisburg, Essen) werden 
lassen. Wegen der Corona-Pandemie fiel 
die ursprünglich für 2020 geplante Kon-
zertreihe aus. Nun soll das Event durch-
geführt werden, jedoch nur in Essen 
und in Sonsbeck. Gerade nach diesem 
denkwürdigen Jahr bietet das Konzert 
eine schöne Gelegenheit, mal wieder 
mit Freunden einen relaxten, gemeinsa-
men Abend zu verbringen. Olaf Broek-
mans, Vorsitzender des Sonsbecker Kul-
turvereins „Son’Kult! e.V.“ freut sich auf 
außergewöhnliche Konzert im Kastell. 
„Die Band „Small is beautiful“ ist uns 
nach ihrem Auftritt beim Sonsbeck un-
plugged im Februar 2018 gut bekannt,“ 

trioNaLe iN SoNSbeck 
unplugged-Musik vom Feinsten

führt Olaf Broekmans weiter aus. Nach 
derzeitigem Stand sind die „3G-Regeln“ 
zu beachten. Zuschauer müssen also 
nachweisen, dass sie geimpft, genesen 
oder getestet sind. Je nach Anpassung 
der rechtlichen Vorschriften können 
allerdings auch - aufgrund der derzeit 
steigenden Infektionszahlen - andere 
Zugangsregelungen am Veranstaltungs-
tag gelten. Mit der Gemeinde Sons-
beck wurde ein Sicherheitskonzept 
abgestimmt, das den Zuschauern und 
Künstlern einen musikalischen Abend 
verspricht, an dem man mit bestem Ge-
wissen teilnehmen kann. 

Veranstaltungsort: Kastell Sonsbeck, 
Herrenstraße 2, 47665 Sonsbeck

Beginn: 20: Uhr – VVK: 18 € / AK: 20 €
Vorverkaufsstellen: 
Bücherbogen, Hochstraße 44, 47665 

Sonsbeck
Kinder- und Damenmode Pumuckel, 

Wallstraße 6, 47665 Sonsbeck, Online 
unter 

https://www.eventbrite.de/e/trionale-
unplugged-musik-vom-feinsten-ti-
ckets-187791508457

Erste Eindrücke gibt es auf youtube 
unter dem Suchbegriff „Trionale“.



13



14

Rund ums Auto
KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr

Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung November 2021

Herausgeber,
Verlag & redaktion:

Medienhaus Niederrhein
r. kabanow

tel. (02832) 9 25 82 00

info@medienhaus-niederrhein.eu

iMpreSSuM ihre
anzeige
im 1/16

Seitenformat

nur 35,-

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

(03944) 3 61 60
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 - 776750
www.evers-seitz.go1a.de

Kfz-Meisterbetrieb
Finanzierung & Leasing
Verkauf von EU-Neuwagen
& Gebrauchtwagen
Partnerwerkstatt diverser
Versicherungen

Autohaus Pimingstorfer
RENAULT-VERTRAGSHÄNDLER

Marienbaumer Str. 65 . 47665 Sonsbeck-Labbeck
Tel.: (02801) 28 10 . Fax: (02801) 35 99
Mobil: (0151) 11 51 82 81 . E-Mail: renault-labbeck@gmx.de

Udo Somnitz - Technischer Handel . Sonsbeck . (02838) 9 89 66 19

Mit dem AIXAM-Leichtmobil kommst du auch ans Ziel.
Heute + Morgen freie Fahrt + es sind kaum Parksorgen angesagt!
Fixkosten ca. 60 € im Jahr + 3,1l Diesel/100km ohne Fahrverbot.
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In der neuen Sonderausstellung des 
Niederrheinischen Museums in Kevela-
er „24 Tage | 24 Törchen“ dreht sich 
alles um den Adventskalender und seine 
Traditionen.

Dabei sind nicht nur an die 165 Ob-
jekte in den unterschiedlichsten Varia-
tionen der letzten 100 Jahre im Ausstel-
lungsraum selbst zu bestaunen, auch 
gibt es vom Museum eigens entworfene 
Exemplare zum mit Nachhause nehmen 
und sogar zum Mitmachen.

So möchte das Museum die alte Tra-
dition des selbstgebastelten Adventska-
lenders in der modernen Zeit der Digi-
talisierung virtuell an seine kleinen und 
großen Besucher zurückgeben. Darum 
ruft die Museumspädagogik des Hauses 
alle Kinder und gerne auch Erwachsene 
dazu auf, dem Museum ein Advents- 
oder Weihnachtsbild als JPG mit max. 
4 MB per E-Mail zu schicken. (info@
niederrheinisches-museum-kevelaer.
de) Diese Bilder werden dann Teil eines 
großen digitalen Adventskalenders, der 
jeden Tag auf Facebook und Instagram 
eines seiner Türchen öffnet. Das Mu-

digital und analog

FaSZiNatioN aDVeNtSkaLeNDer

seumsteam weiß noch aus dem letzten 
Jahr: die Beiträge waren einfach ent-
zückend und die Vorfreude darauf an 
jedem Morgen groß.

Wer als Besucher lieber etwas Hapti-
sches in den Händen hält, kann sich im 
Museumsshop über einen passend zur 
Ausstellung designten Mini-Adventska-
lender im Großpostkartenformat freuen 
oder ihn mit Freude verschenken. Er 
ist für 1,50 Euro an der Museumskasse 
erhältlich. Sich selbst auch mal was zu 
gönnen, wird durch die aktuelle Lage 
immer wichtiger. In einer limitierten 
Ausgabe von 100 Exemplaren gibt es 
in diesem Winter im Museum einen 
aufstellbaren Tannenbaum-Adventska-
lender. Nicht nur die schöne Gestaltung 
lohnt zum Kauf, auch eine gewinnbrin-
gende Überraschung wartet in jedem 
einzelnen Kalender. Für 5 Euro kann 
man ein Bäumchen ebenfalls an der 
Museumskasse erwerben. Einen Dank 
geht an dieser Stelle an völcker druck 
aus Goch und vandenboom. Agentur für 
Mediendesign aus Kervenheim für die 
Umsetzung.

Foto: V. Hebben

Kinderaugen leuchten wieder, wenn 
sie einen Brief von „ihrem“ Christkind 
bekommen Kevelaer. In der Adventszeit 
darf sich das Team der Abteilung „Tou-
rismus & Kultur“ wieder über eine ganz 
besondere Aufgabe freuen. Denn dann 
ist die Zeit gekommen, in der von den 
kleinen aber manchmal auch großen 
Kindern voller Aufregung und Vorfreu-
de am eigenen Wunschzettel geschrie-
ben und gebastelt wird. Dabei sind der 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. Vom 
reichlich verzierten Wunschzettel bis 
hin zu kunstvoll gebastelten Plakaten 
birgt jeder Umschlag eine wunderbare 
Überraschung für die fleißigen Helfer 
vom Christkind. Und sicher hatten die 
Omas und Opas, Eltern, Lehrer und Er-
zieher dabei mit ihren helfenden Hän-
den ebenso viel Spaß an der Gestaltung. 
Jeder Brief wird beantwortet! Die roten 
Briefkästen des Christkindes finden die 
fleißigen Schreiberinnen und Schrei-
ber im Dezember vor dem Kevelaerer 
Rathaus sowie auf dem Krippenmarkt 

brieFe aN DaS cHriStkiND
eine liebgewonnene tradition zur weihnachtszeit

der Wallfahrtsstadt. „Wir freuen uns 
besonders, dass wir in diesem Jahr 
endlich wieder den traditionellen Krip-
penmarkt in Kevelaer veranstalten dür-
fen. Hier wird in diesem Jahr ebenfalls 
ein roter Briefkasten stehen, in den die 
Briefe eingeworfen werden können“, 
so Rohde weiter. Und auch diesmal ist 
das Christkind wieder digital erreich-
bar. Wer möchte, schickt seinen Brief 
ganz umweltfreundlich und kostenlos 
an christkind@kevelaer.de und erhält 
die Antwort auf Wunsch auch auf die-
sem Wege. Alternativ kann in der E-Mail 
auch die Adresse mit komplettem Na-
men angegeben werden. Dann kommt 
die Antwort vom Christkind auch als 
Brief nach Hause. Einwurf: Roter Brief-
kasten am Rathaus + Krippenmarkt, 
zwischen dem 1. und 20. Dezember, Per 
Post: Wallfahrtsstadt Kevelaer, Christ-
kind, Peter-Plümpe-Platz 12, 47623 
Kevelaer, Per E-Mail: christkind@keve-
laer.de, Die Antwort erfolgt innerhalb 
weniger Tage. 

Für Die weiHNacHtSauSgabe Der 
uZ köNNeN Sie iHreN kuNDeN eiN 
ScHöNeS weiHNacHtSFeSt uND 
eiNeN guteN übergaNg iNS Neue 
JaHr wüNScHeN
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Kevelaer Viele Mitglieder des Mu-
seumsfördervereins waren zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung in die 
historische Museumskneipe gekom-
men, auch um zu hören, wie es nach 
der Pandemie nun weitergehen kann. 
Gerade der Kulturbereich hat in dieser 
Zeit gelitten. So musste die jährliche 
Studienexkursion trotz intensiver Vor-
bereitungen durch den Vorstand für die 
letzten beiden Jahre ebenso abgesagt 
werden wie die Geburtstagsfeier des 
Vereins, der in diesem Jahr 111 Jahre 
alt geworden ist. Doch die Errichtung 
einer „Move-Art“-Skulptur auf dem 
Mechelner Platz vor dem Museum soll 
an die Gründung des Vereins für Muse-
umsförderung Kevelaer erinnern. Der 
Vereinsvorsitzende Peter Hohl konnte 
in seinem Bericht auch erzählen, dass 
die Zahl der Mitglieder auch während 
der Pandemie leicht angestiegen ist und 
nun sogar wieder an Fahrt zugelegt hat. 
Auch im Bereich der Vereinssammlun-
gen hat sich im Berichtszeitraum ei-
niges entwickelt. So konnte u. a. eine 
beachtenswerte Ansichtskartensamm-
lung von Fred Hoever erstanden und 
in einer Ausstellung dem interessierten 
Publikum präsentiert werden. Der ehe-
malige Kevelaerer und heute in Berlin 
lebende Paul Möllemann-Breitenfeld 
hat dem Verein in diesem Sommer eine 
eindrucksvolle Sammlung von zahlrei-
chen Gebetsbüchern mit Seltenheits-
wert überlassen. Weiter wird gerade ein 
Erbschaftsvertrag umgesetzt, wonach 

111 JaHre FörDerVereiN 
DeS MuSeuMS iN keVeLaer
Mitgliederversammlung tagt bei gutem besuch und 
bester Laune

der Förderverein die private Sammlung 
„Dr. Georg und Eva Ratermann“ mit 
hochrangiger Kunst der „Klassischen 
Moderne“ dem Museum zur Verfügung 
stellt. „Diese Kunstsammlung ist nicht 
nur eine enorme Bereicherung für den 
Verein, sondern auch eine beachtliche 
Aufwertung für das Museum, unsere 
Region und ganz besonders für unsere 
Stadt und ihr Kunst- und Kulturgut“, so 
Peter Hohl. Klaus Schürmanns wurde 
nach dem Ausscheiden von Dr. Bre-
zinka für zwei Jahre zum Kassenprüfer 
gewählt. Im Laufe der Versammlung 
haben zahlreiche Mitglieder dem Muse-
umsteam zum traditionellen Aktionstag 
des Museums am Sonntag, 31. Oktober 
ihre Mithilfe angeboten. Und so endete 
der Abend nach der Versammlung bei 
interessanten Gesprächen in gemütli-
cher Runde und bei bester Laune.

Es war ein glücklicher Zufall, dass 
sich die Bürgermeister der drei Städte 
Kevelaer, Datteln und Büren vor einigen 
Jahren bei einem Seminar an der Bun-
desakademie für Bevölkerungsschutz in 
Ahrweiler kennen lernten. Nach einem 
sehr informativen Lehrgang verabredete 
der Kevelaerer Bürgermeister Dr. Domi-
nik Pichler mit seinen Amtskollegen aus 
Datteln André Doha und Büren Burk-
hard Schuchow eine weitere Zusam-
menarbeit zur Vorbereitung auf mögli-
che Krisenfälle. So gab es bereits eine 
gemeinsame Seminarwoche der drei 
Krisenstäbe in Ahrweiler und ein darauf 
aufbauendes erstes dezentrales Treffen 
im Jahr 2019 in Büren. Dort wurden die 
Informationen der drei in der Struktur 
sehr unterschiedlichen Kommunen und 
Verwaltungen vorgestellt und analysiert. 
Danach sollte es eigentlich richtig los-
gehen: Beim nächsten geplanten Treffen 
der drei Krisenstäbe in Kevelaer war 
eine große Übung als Planspiel vorbe-
reitet, damit die in der Theorie erwor-
benen Kenntnisse auch in die Praxis 
umgesetzt werden. Leider konnte diese 

krisenstäbe aus kevelaer, Datteln und büren trafen 
sich zum erfahrungsaustausch 

erFoLgreicHe
ZuSaMMeNarbeit wirD 
trotZ coroNa FortgeSetZt

Krisenstäbe aus Kevelaer, Büren und Datteln trafen sich
 © Wallfahrtsstadt Kevelaer

Übung an dem vorgesehenen Termin 
wegen der Einschränkungen der Co-
rona-Pandemie nicht stattfinden. Dies 
war insbesondere auch dem Umstand 
geschuldet, dass gerade die Krisenstä-
be in den letzten 1,5 Jahren durch die 
Pandemie in besonderer Weise belastet 
und ausgelastet waren. Nachdem nun 
zumindest die großen Einschränkungen 
und Belastungen weitgehend nicht mehr 
vorhanden sind, konnte die Zusammen-
arbeit der drei Städte mit einem Treffen 
in Kevelaer am 28. und 29.10.2021 wie-
deraufgenommen werden. Bürgermeis-
ter Dr. Pichler begrüßte die Krisenstäbe 
aus Büren und Datteln sehr herzlich im 
Rathaus in Kevelaer. Neben dem Umgang 
und den Erfahrungen mit der Pandemie 
in den jeweiligen Verwaltungen standen 
als weitere Themen der Schutz vor Star-
kregenereignissen, die Erarbeitung von 
Krisenplänen und Konzepte zur Bevöl-
kerungswarnung auf der Tagesordnung. 
Die erfolgreiche Zusammenarbeit wird 
im Frühjahr 2022 in Datteln mit einem 
extern moderierten Planspiel der Kri-
senstäbe fortgesetzt.



Kevelaer „Schöner als der Mond 
und schöner als die Sterne leuchtet 
auf Erden meine Laterne“ – selbst die 
Kleinsten sangen bei den ,,kleinen La-
ternenumzügen“ in der Kindertages-
stätte Marienkäfer e.V. fröhlich mit, 
diesmal allerdings im Kita eigenem 
Garten. Schon Wochen vorher wurden 
die Lieder geübt, die Geschichte des 
Heiligen Martin gelesen und farbenfro-
he Laternen nach den eigenen Ideen der 
Kinder gebastelt. Und so leuchteten nun 
fantasievolle Papier- Lampen beispiels-
weise als Löwe, Eule, Geist und Giraffe 
um die Wette.Damit dieser Abend Co-
ronakonform ablaufen konnte wurde 
er vorher minutiös von den Erziehern 
geplant. So wurden die gut 40 Kita- Kin-
der, gemäß ihren Gruppen, am Abend 
zeitversetzt gebracht. In den zuvor liebe-
voll geschmückten Gruppenräumen gab 
es für sie leckere Weckmannstücke, ge-

Leuchtender Lichtblick in der dunklen Zeit - bunte 
Laternen in der kita Marienkäfer in Schravelen -

eLterNiNitiatiVe kiNDerta-
geSStätte MarieNkäFer e.V.

spendet von der Bäcker- und Konditorei 
Vloet, mit warmen Kakao und Mandari-
nen zu vernaschen. Danach gab es für 
die aufgeregten Kids eine kleine Über-
raschung in der Turnhalle - ein kurzer 
Film vom heiligen Mann.  Mit strahlen-
den Gesichtern gingen die Kinder, der 
jeweiligen Gruppe, dann in den von 
zahllosen Lichtergirlanden erleuchteten 
Garten. Dort durften dann die zur Ab-
holung gekommenen Eltern zur großen 
Überraschung und Freude den ,,kleinen 
Laternenumzügen“ mit Abstand bei-
wohnen. Musikalische Unterstützung 
gab es, ganz Corona gerecht, von einer 
Kapelle aus einer Musikbox. Danach 
konnten die Kinder den Abend gemüt-
lich zu Hause ausklingen lassen. Beson-
dere Zeiten erfordern eben besondere 
Maßnahmen. Aber vielleicht war gerade 
deswegen dieser St. Martin etwas ganz 
besonders, ein besonders toller.

17

ueDeM, SoNSbeck, keVeLaer, iSSuM, aLpeN, XaNteN uND uMgebuNg

Am 27. November spielt um 15.00 
Uhr wieder das Wodo Puppenspiel 
aus Mülheim mit dem Stück „Armer 
Pettersson“ im Museum.

Der Inhalt des Stückes handelt von 
Pettersson, der nicht wirklich arm 
ist, aber einfach einen schlechten 
Tag in der Weihnachtszeit hat. Ei-
gentlich müsste er Holz hacken und 
den Kartoffelacker umgraben, aber 
er hat zu nichts Lust. Er will einfach 
nur sitzen und seine Ruhe haben. 
Kater Findus möchte den alten Mann 
zum Spielen motivieren, doch dieser 
bleibt standhaft dabei, dass er Trüb-
sal blasen will. Findus weiß, dass er 
Pettersson dazu verführen müsste, 

arMer petterSSoN koMMt 
iNS MuSeuM!

mit ihm in die Natur zu gehen, um 
zu angeln. Leicht ist es nicht. Findus 
muss allerlei Tricks anwenden und 
sich dabei auch der Hilfe des Pub-
likums bedienen. Letztlich gelingt es 
aber Petterssons „Teufelsbraten“, 
wie er ihn gerne nennt, dem al-
ten Mann gute Laune zu schenken. 
Weihnachten ist gerettet! Eine be-
grenzte Anzahl an Karten ist für diese 
Veranstaltung für 4,00 Euro an der 
Kasse des Museums erhältlich. Beide 
Veranstaltungen finden im Museum 
statt. Es gelten die 3-G-Regeln. Kin-
der und Jugendliche gelten als ge-
testet, letztere werden gebeten, ein 
Altersnachweis mitzubringen.

Du wirst morgen sein,
was du heute denkst

Buddha

In dem Sinne bedankt sich das Team von der
Urbanus Apotheke bei allen Kunden für die

verbundene Treue in diesem Jahr!

Inh. Petra Schnatz
Hauptstraße 6
47626 Kevelaer

Die Landesregierung 
scheint auf die rasant 
steigenden Infektionszah-
len zu reagieren: Künftig 
soll im Freizeitbereich 
flächendeckend „2G“ 
gelten:
 Zutritt nur für geimpfte 
oder genesene Menschen, 
so erklärte NRW-Minister-
präsident Hendrik Wüst 
Dienstag Nachmittag auf ei-
ner Pressekonferenz. „Der 
Anspruch als Landesregie-
rung ist es, vor der Lage zu 
bleiben“, sagte Wüst. Die 
Landesregierung setzt aber 
auch auf einen Ausbau des 
Impfangebotes und Corona-
Tests. So sollen die Regeln 
aussehen:     
Im Freizeitbereich wird 
flächendeckend eine 
2G-Regelung einge-

coroNa NiMMt wieDer 
überHaND

führt, zum Beispiel 
auch bei Weihnachts-
märkten, Fußball-
spielen oder anderen 
Großveranstaltungen. 
Auch in der Gastro-
nomie gilt diese Re-
gelung.     Ergänzt 
werden soll diese 
Regelung um 2G-Plus 
in Situationen mit 
einem hohen Infek-
tionsrisiko, wie zum 
Beispiel auf Karne-
valsfeiern. Der Zutritt 
zu Diskotheken in NRW 
wird von 3G auf 2G-
Plus beschränkt.  Am 
Arbeitsplatz gilt die 
3G-Regel. Für Kinder 
soll es laut Wüst ab-
weichende Regelungen 
geben, da hier einfach 
das Impfangebot fehle.
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Das heute noch erhaltene Gebäude 
wurde von der jüdischen Gemeinde 
im Jahre 1855 erworben. 1935 wurde 
das Gebäude verkauft und fortan zu 
profanen Zwecken genutzt. So ist es 
erklärlich, dass das Gebäude die Pog-
romnacht vom 9. auf den 10. November 
1938 überstanden hat und somit als ein-
zige Dorfsynagoge am unteren Nieder-
rhein erhalten blieb. 1987 erwarb die 
Gemeinde Issum den Gebäudekomplex. 
Der Synagogenraum wurde als Gedenk-
stätte wiederhergerichtet. Ebenfalls ist 
die Mikwe – das Reinigungsbad – er-
halten geblieben. Bei der Restaurierung 
wurde sie im aufgefundenen, ursprüng-
lichen Zustand belassen. Auch das 
Schulhaus wurde erhalten. Dort befin-
den sich heute eine Dokumentation zur 
Geschichte der Juden am Ort und in der 
Umgebung sowie eine Ausstellung von 

SyNagoge Mit auSSteLLuNg
„Jüdisches Leben am Niederrhein“

jüdischen Kult- und Gebrauchsgegen-
ständen. Die Synagoge, Kapellener Str. 
30a in Issum, öffnet auch im November 
wieder ihre Türen. Am Sonntag, den 
7.11.2021, ist das ehemalige jüdische 
Gemeindezentrum von 14.00 bis 17.00 
Uhr für Besucher geöffnet. Besuche sind 
unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregelungen mög-
lich. Aufgrund der beengten Räumlich-
keiten können momentan nur wenige 
Gäste gleichzeitig eingelassen werden. 
Mitglieder des Arbeitskreises Jüdisches 
Bethaus versorgen alle Interessierten 
bereits vor dem Gebäude mit vielen In-
formationen, um eventuell anfallende 
Wartezeit nicht lang werden zu lassen. 

Der Eintritt ist frei. Führungen für 
Gruppen und Schulklassen werden 
nach Vereinbarung auch an anderen Ta-
gen angeboten.

Wir freuen uns, dass wir nach dem gelungenen Abend mit René Steinberg 
& Doc Esser im Issumer Bürgersaal, nun den nächsten Act mit dem Kabaret-
tisten Wolfgang Trepper ankündigen dürfen. Auch diesen Abend planen 
wir unter Einhaltung der aktuellen Coronaschutzbestimmungen mit maximal 
250 Personen im Saal und unter Berücksichtigung der 3G Regelung. Bisher 
ist der Verkauf durch die Coronakrise und die damit verbundenen Unsicher-
heiten ins Stocken gekommen, doch nach dieser positiven Erfahrung, dass 
man auch in diesen Zeiten Unterhaltung anbieten und genießen kann, sind 
wir zuversichtlich, dass wir unseren Gästen einen weiteren gelungen Abend 
mit hochkarätiger Besetzung anbieten können.

Mo., 22.11.2021   |     20:00 uhr   –    einlass 19 uhr 
im issumer bürgersaal

tour 21 - DaS Neue
prograMM Mit DeM beSteN 

VoN woLFgaNg trepper

In Kürze werden in der Gemeinde 
Issum neue Abfallbehälter für Rest-, 
Bio- und Papierabfall aufgestellt. Grund 
dafür ist die Neuausschreibung der 
Abfallentsorgung. Die Firma Schön-
mackers hat den Zuschlag erhalten und 
wird ab 2022 die Abfallentsorgung im 
Auftrag der Gemeinde Issum durchfüh-
ren.

Alle Haushalte erhalten bis Ende De-
zember 2021 neue Abfallgefäße in den 
bisher genutzten Größen und Mengen. 
Für eine reibungslose Entsorgung müs-
sen die bisherigen Behälter bis zur letz-
ten Leerung weiter verwendet werden. 
Im Einzelfall bedeutet das: 

Papierabfallgefäße müssen bis zur 
letzten Entleerung am 15.12.2021, Re-
stabfallgefäße bis zum 27.12.2021 und 
die Bioabfallgefäße bis zum 31.12.2021 
genutzt werden.

Nach der letzten Leerung laut Abfallka-
lender müssen die neuen Behälter der 
Firma Schönmackers benutzt werden. 
Die erste Entsorgung erfolgt von Schön-
mackers ab Januar 2022. Die genauen 
Termine können dem Abfallkalender, 
der im Dezember an alle Haushalte ver-
sandt wird, entnommen werden. 

Der Abzug aller alten Abfallgefäße er-
folgt durch die Firma Drekopf. 

Die Abfalltonnen, 60 - 240 Liter Be-
hälter, müssen am 17.01.2022 um 6:00 
Uhr zur Abholung am Straßenrand, 

Neue abFaLLbeHäLter Für iSSuM
nicht befüllt (LEER), bereitgestellt 
werden.

Alle Abfallcontainer, 770 – 1100 Liter 
müssen nach der letzten Leerung (Ter-
min lt. Abfallkalender) am Straßenrand 
verbleiben. Bitte alle Behälter, ob Ab-
falltonne oder Abfallcontainer, so lange 
am Straßenrand stehenlassen, bis diese 
abgezogen sind. Behälter, die beim Ab-
zug befüllt vorgefunden werden, bleiben 
stehen und müssen vom Bürger selb-
ständig in das Gefäß vom neuen Entsor-
ger umgefüllt werden. Nochmaliger 
Hinweis: Nach der letzten Leerung 
dürfen die alten Behälter nicht wie-
der befüllt werden. Es müssen die 
neuen Behälter der Firma Schön-
mackers benutzt werden.

Im Zeitraum der Verteilung der neuen 
Behälter können keine Behälterände-
rungen durchgeführt werden, dies ist 
erst nach  Abschluss der Auslieferung 
der neuen Tonnen wieder möglich.

Bei allen Fragen zum Behälterabzug 
wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter 
der Firma Drekopf in Voerde. Diese er-
reichen Sie unter 0281-473692-10 oder 
-17 alternativ unter voerde@drehkopf.
de.

Allgemeine Fragen zum Thema Abfal-
lentsorgung und der neuen Abfallbe-
hälter beantwortet Ihnen Frau Coenen 
von der Gemeinde Issum unter 02835-
4489023
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Die langen, gemütlichen Abende kön-
nen wieder kommen. Die Bücherei ist 
gut vorbereitet und hat ihr Angebot 
durch neue Kinder- und Jugendmedien 
aufgestockt. Mit dabei sind Bilderbü-
cher, Spiele, Hörbücher und Tonies. 
Außerdem steht jede Menge neuer 
Lesestoff für alle Altersklassen bereit. 
Das Büchereiteam lädt alle kleinen und 
großen Leseratten ein, im vielfältigen 
Angebot zu stöbern. Die Öffnungszeiten 

Neuer LeSeStoFF iN Der
aLpeNer bücHerei

werden wieder wie gewohnt angeboten:
Mo  15.00 Uhr  – 18.00 Uhr
Di    15.00 Uhr  – 17.00 Uhr
Do   15.00 Uhr  – 17.00 Uhr
Fr    10.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 
15.00 Uhr  – 17.00 Uhr.
Das Büchereiteam möchte sich auf 

diesem Weg auch noch einmal bei allen 
Leserinnen und Lesern bedanken, die 
im Laufe dieses Jahres aktuelle und gut 
erhaltene Bücher gespendet haben. 

Die Verwaltung hat nach eingehender Überprüfung entschieden, auch im 
Jahr 2021 den Nikolausmarkt in Alpen aufgrund der aktuellen Corona-Si-
tuation und der damit einhergehenden Abstands- und Hygieneregeln nicht 
durchzuführen. Unter den gegebenen Umständen und Bestimmungen im 
Rahmen der Eindämmung der Corona-Krise wäre die Veranstaltung in der 
gewohnten Form nicht durchführbar. 

Insbesondere die beliebten Stände im Rathaus könnten nicht wie bisher 
aufgebaut werden. Die Sicherheit und Gesundheit der zahlreichen Gäste, 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Partner hat für die Gemeinde 
Alpen oberste Priorität. Die Gemeinde Alpen bittet um Verständnis für diese 
Entscheidung und hofft in 2022 endlich wieder eine Neuauflage starten zu 
können.

NikoLauSMarkt iN aLpeN
findet leider auch in 2021 nicht statt!

Endlich ist es wieder soweit, es weih-
nachtet sehr in Issum.

Traditionell am 2. Adventwochenende 
wird der Issumer Rathauspark zur wun-
derschönen Kulisse einer sehr beliebten 
Veranstaltung. Der Weihnachtsmarkt 
mit seinem ganz besonderen Flair kann 
die großen und kleinen Besucher wie-
der auf das bevorstehende Weihnachts-
fest einstimmen, auch wenn er coro-
nabedingt etwas anders als gewohnt 
stattfinden wird.  Über 50 Aussteller 
präsentieren ihre handwerklichen, 
künstlerischen und kulinarischen An-
gebote in den attraktiven gemeindeei-
genen Holzhäuschen im Park. Neben 
vielen Ausstellern, die bereits seit Jah-
ren auf dem Weihnachtsmarkt vertre-
ten sind, werden auch diesmal wieder 
einige neue Stände zu entdecken sein. 
Ausgesuchtes, qualitativ hochwertiges 
Kunsthandwerk und eindrucksvolle 
Handarbeiten machen den besonderen 
Reiz dieses Weihnachtsmarktes im stim-
mungsvoll beleuchteten Rathauspark 
aus. Zum weihnachtlichen Sortiment 
gehören handgearbeitete Schmuck-
kerzen, Lampen, feinste Tischdecken, 
hochwertige Floristik, handgearbeiteter 
Baumschmuck aus Holz, handgefertigte 
Schwibbögen, Laternen und Pyramiden, 
Windspiele aus Metall, hochwertige Ke-
ramik, wunderschöner Schmuck, Holz-
spielzeug und, nicht zu vergessen, auch 
Kulinarisches wie Pralinen, Plätzchen, 

weiHNacHtSMarkt
in der schönen parkanlage rund um Haus issum 
4. Dezember von 11 uhr bis 20 uhr, 5. Dezember von 
11 uhr bis 18 uhr

Marmeladen und Säfte aus eigener Her-
stellung. Natürlich lässt sich auch der 
Nikolaus den Issumer Weihnachtsmarkt 
nicht entgehen und kommt höchstper-
sönlich in den Rathauspark, um die 
großen und kleinen Besucher mit einer 
süßen Leckerei und der Verlosung von 
Weihnachtsbäumen zu erfreuen. Fest-
lich geschmückt und schön beleuchtet 
unterstreichen die liebevoll dekorier-
ten Holzhütten das besondere Flair des 
Parks. Anders als sonst steht das Haus 
Issum nicht mehr als Verkaufsfläche 
zur Verfügung und die beliebten Mär-
chenstunden müssen in diesem Jahr 
noch ausfallen. Auch das beliebte Rah-
menprogramm mit den Auftritten der 
Schulen und Kindergärten wird nicht 
stattfinden.  Trotzdem: Es duftet nach 
den typischen Aromen der Weihnachts-
zeit – gebrannte Mandeln, Glühwein, 
heiße Schokolade, Grünkohl, Erbsen-
suppe, Reibekuchen, Crêpes und viele 
andere weihnachtliche Köstlichkeiten 
werden angeboten. Das 2. Adventwo-
chenende ist wie immer Treffpunkt für 
Familien und Freunde in Issum. Lassen 
Sie sich von der familiären Atmosphäre 
anstecken und kommen Sie vorbei! Die 
Veranstaltung findet unter Berücksichti-
gung der aktuell gültigen Coronaschutz-
regeln statt. Kurzfristige Änderungen 
werden im Internet unter www.issum.
de oder telefonisch unter 02835-1024 
bekannt gegeben.

Das Thema Windkraft beschäftigt wei-
ter die Verwaltung, die politischen Gre-
mien und natürlich auch die Bürgerin-
nen und Bürger in Alpen.

Um alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zu informieren, wie der 
derzeitige Stand und die weitere Vorge-
hensweise in diesem Thema ist, lädt die 
Verwaltung zu zwei Informationsveran-
staltungen ein.

Diese Veranstaltungen finden am 
Montag, 22.11.2021, 18.00 Uhr, mit 
dem Schwerpunkt Bönninghardt und 
Mittwoch, 01.12.2021, 19.00 Uhr, mit 
Schwerpunkt „Winnenthal“ im Pädago-
gischen Zentrum der Sekundarschule 
Alpen statt. Die Verwaltung rechnet mit 
einer höheren Zahl von Besuchern. Es 
wird allerdings darauf hingewiesen, 
dass es im Pädagogischen Zentrum 
nur ca. 70 Sitzplätze gibt. Besucherin-

einladung zu informationsveranstaltungen zum thema 

wiNDkraFt iN aLpeN
nen und Besucher der Veranstaltung 
werden daher darum gebeten, sich im 
Vorfeld der Sitzung per Mail bei Herrn 
André Enge (andre.enge@alpen.de) 
anzumelden. Nach der derzeit gelten-
den Coronaschutzverordnung können 
Teilnehmer an der Veranstaltung nur 
teilnehmen, wenn die sog. „3-G-Regel“ 
nachgewiesen wird (Nachgewiesen Ge-
impfte oder genesene Personen oder 
Nachweis eines negativen Tests, maxi-
mal 24 Stunden alt). Darüber hinaus 
gelten natürlich die bekannten Corona-
Regelungen (Abstand, mindestens me-
dizinische Maske bis zum Sitzplatz). 
Der Haupteingang am PZ ist als Eingang 
zu benutzen, der Ausgang befindet sich 
an der Bühne.  Natürlich können beide 
Veranstaltungen im Verhinderungsfall 
auch durch Interessierte des jeweils an-
deren Bereiches besucht werden!

uZ aNZeigeNpreiSe
1 Seite  310,-
1/2 Seite 160,-

1/4 Seite 100,-
1/8 Seite 55,-

1/16 Seite 35,-
Würfel 25,-
(ca. 48 x 48 mm)

teL. (0 28 32) 9 25 00 64 .  iNFo@MeDieNHauS-NieDerrHeiN.eu
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Computer - Software - Zubehör - Service

aComputer-Service direkt vor Ort und zuhause
aGewerbe- und Privatanwender
aEhrlich, Kompetent und Zuverlässig

Ihr Ansprechpartner für Server, PC und Laptop

Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da!

46519 Alpen - Burgstraße 10 - (02802) 70 06 50

Seit 1999

Wir können
nicht nur
Zeitung!!
Wir bieten Ihnen
noch viel mehr.
Alles rund um
Werbung und Druck.

www.medienhaus-niederrhein.eu . www.uz-niederrhein.eu und facebook
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Neuer Leiter des Freizeitzentrums Xanten (FZX)

FreiZeitZeNtruM XaNteN Mit 
LuDwig iNgeNLatH auF kurS

Xanten Mit seinem neuen Leiter Lud-
wig Ingenlath bleibt das Freizeitzentrum 
Xanten (FZX) auf Kurs: Seit 1. Oktober 
leitet Ingenlath die Freizeit-, Wasser-
sport- und Gastronomieangebote an der 
Xantener Nord- und Südsee. Mit ihnen 
ist das Freizeitzentrum Xanten die füh-
rende Wasserport- und Freizeitdestina-
tion am Niederrhein und für das Ruhr-
gebiet. „Die zurückliegenden Wochen 
wurden intensiv genutzt, um sich in 
die Unternehmensleitung einzuarbeiten 
und die verschiedenen Betriebsberei-
che genauer kennen zu lernen. Gemein-
sam mit dem Team war auch Mitarbeit 
im Tagesgeschäft an der Xantener Nord-
und Südsee angesagt, zum Beispiel bei 
Events“, resümiert der neue Leiter des 
Freizeitzentrums Xanten seinen Einstieg. 

Ludwig Ingenlath betont, dass sich das 
erfolgreich laufende Angebot des FZX 
mit dem Wechsel der Unternehmens-
leitung nicht gleich komplett verändern 
werde. „Es geht mir darum, die Freizeit-
destination mit gezielten Maßnahmen 
wettbewerbsfähig zu halten und sie dort 
auszubauen, wo es sinnvoll und mach-

bar ist“. Mit weiteren digitalen Verkaufs-
lösungen etwa soll das Freizeitzentrum 
Xanten seine Marktposition behaupten. 
„Auf die neuen Aufgaben und kommen-
den Herausforderungen freue ich mich 
schon sehr.“ Bereits im Sommer hatte 
der 30-jährige Alpener an einzelnen 
Tagen in verschiedenen FZX-Betriebs-
bereichen hospitiert. Die Leitungsauf-
gabe nimmt er derzeit zusammen mit 
seinem Vorgänger, Wilfried Meyer wahr, 
der zum Jahresende in den Ruhestand 
wechseln wird. Kunden, Geschäftspart-
ner, Mitarbeitende und Anlieger des 
Freizeitzentrums Xanten können sich 
somit darauf verlassen, dass ein gründ-
licher und geregelter Übergang in der 
Unternehmensleitung sichergestellt ist. 
Ludwig Ingenlath wurde im März 2021 
vom FZX-Verwaltungsrat zum neuen Lei-
ter des Freizeitzentrums Xanten gewählt. 
Nach einigen Auslandserfahrungen und 
verschiedenen Positionen in Deutsch-
land war er seit März 2019 Geschäfts-
führer der Freizeitpark Wisseler See 
GmbH in Kalkar. Ludwig Ingenlath ist 30 
Jahre alt und verheiratet.

Bürgermeister Thomas Görtz möchte 
in diesem Jahr zum Ehrenamtstag Xan-
tenerInnen einladen, die sich über ei-
gene Sach- und Geldspenden hinaus in 
irgendeiner aktiven Form ehrenamtlich 
für die Betroffenen der Flutkatastrophe 
entweder vor Ort oder in Xanten einge-
setzt haben.

Aus diesem Grund sind alle freiwil-
ligen HelferInnen aus Xanten zu ei-
nem Frühstücksbuffet am Sonntag, 

DaNkeScHöN Für XaNteNS 
„FLutHeLFeriNNeN“
aM eHreNaMtStag 2021

05.12.2021, ins historische Schützen-
haus eingeladen.

Interessierte möchten sich bitte im 
Rathaus per E-Mail anmelden unter Eh-
renamt@xanten.de oder telefonisch bei 
der Stabsstelle Bürgerdialog und Bür-
gerbeteiligung unter 02801-772323. 
Die Plätze sind begrenzt, aus diesem 
Grunde werden die Anmeldungen in der 
Reihenfolge des Eingangs berücksich-
tigt. Hierfür bitten wir um Verständnis.

Um Existenzgründer am Standort Xan-
ten zu unterstützen, lobt die Stadt Xan-
ten ein Gründerstipendium aus. Dies 
hatte der Stadtrat in seiner Junisitzung 
beschlossen.

Die Höhe des Stipendiums beträgt 
250 € pro Monat und wird für ein Jahr 
gezahlt. So sollen Existenzgründer, 
insbesondere in der oftmals finanziell 
schwierigen Startphase, Unterstützung 
erfahren. Die Vergabe eines Stipendi-
ums ist an ein Bewerbungsverfahren ge-
knüpft. Die Förderung kann nur erhal-
ten, wer sich erstmalig im Vollerwerb 
selbstständig macht. Die Tragfähigkeit 
des Vorhabens muss mittels Business-
plan nachgewiesen werden. Ferner ist 
die Teilnahme an den Beratungs- und 
Seminarangeboten des STARTERCEN-
TER NRW verpflichtend. Über die Verga-
be entscheidet der Hauptausschuss der 
Stadt Xanten. Insgesamt stellt die Stadt 
Xanten für dieses Projekt Finanzmit-
tel in Höhe von 12.000 € pro Jahr zur 
Verfügung. Somit können insgesamt 4 
Stipendien pro Jahr vergeben werden. 
Die Laufzeit des Projektes wurde zu-

grüNDerStipeNDiuM
der Stadt Xanten

nächst auf 3 Jahre festgelegt. Im Projekt 
kooperiert die Stadt Xanten mit dem 
Unternehmensverband „AAN – Aktive 
Unternehmen am Niederrhein e.V.“. Der 
AAN unterstützt das Projekt mit einem 
Mentoring-Programm und wird Grün-
dern mit Rat und Tat zur Verfügung ste-
hen. „Gerade für Gründer ist es wichtig, 
sich in der ersten Zeit der Selbststän-
digkeit eine neutrale Meinung einholen 
zu können. Ich bin sehr froh, mit dem 
AAN einen geeigneten Netzwerkpartner 
gefunden zu haben, der uns in diesem 
Projekt unterstützt.“ Christian Boß-
mann, Wirtschaftsförderer der Stadt 
Xanten. „Wir freuen uns, dass wir in 
diesem Projekt mit der Stadt Xanten zu-
sammenarbeiten und unsere Erfahrun-
gen mit den Gründern teilen können.“ 
Werner Borchers, 1. Vorsitzender des 
AAN e.V.. Interessierte Gründerinnen 
und Gründer können sich um ein Sti-
pendium bewerben. Weitere Informa-
tionen erhalten diese bei Wirtschafts-
förderer Christian Boßmann, christian.
bossmann@xanten.de, Telefon 02801 / 
772330.

Zwischen November 2021 und März 
2022 bietet das Klimabündnis der 
Kommunen im Kreis Wesel eine offe-
ne Sprechstunde rund um das Thema 
Energieeffizientes Bauen und Wohnen 
an.

An insgesamt 9 Terminen können 
sich Bürger*innen im Kreis Wesel von 
Dipl.-Ing. Akke Wilmes, Energieexperte 
der Verbraucherzentrale NRW, sowie 
den Klimaschutzmanager*innen der  
Kommunen digital beraten lassen. Ob 
Heizen und Dämmen, Wärmepum-
pentechnik, Photovoltaikanlagen, 
energiesparendes „Smart Home“, 
Dach- und Fassadenbegrünung oder 
Wirtschaftlichkeitsaspekte - jede 
Frage soll Berücksichtigung finden.  
Die offene Sprechstunde findet je-
den zweiten Dienstag von 15 Uhr bis 
16 Uhr zu folgenden Terminen statt:   
-16. und 30. November 2021 -14. 
Dezember 2021, -11. und 25. Janu-
ar 2022, -8. und 22. Februar 2022  
- 8. und 22. März 2022.

Interessierte Xantener Bürger*innen 
können sich bei Lisa Heider (Klima-

oFFeNe SprecHStuNDe
„energieeffizientes bauen und wohnen“ für 
bürger*innen im kreis wesel startet in digitalem 
Format

schutzmanagerin) unter lisa.heider@
xanten.de oder Tel. 02801/772-197 zu 
jedem beliebigen Termin anmelden. Der 
Zugangslink zur digitalen Sprechstunde 
wird Ihnen bei Anmeldung zugeschickt.  
Die offene Sprechstunde gehört zur 
neuen Klimakampagne, die das Klima-
bündnis der Kommunen  im Kreis Wesel 
ins Leben ruft. Mit der Klimakampagne 
sollen in den nächsten zwei Jahren die, 
für den kommunalen Klimaschutz be-
sonders wichtigen Themen, bürgernah 
kommuniziert werden.  Eingeläutet wird 
die Klimakampagne mit drei informati-
ven Auftaktveranstaltungen zu den The-
men  Energieeffizientes Bauen und Woh-
nen am 23.11.2021, Starkregen und 
Dachbegründung: Klimaangepasste Dä-
cher und Vorgärten am 29.11.2021 und 
Elektro Mobilität am 02.12.2021. Alle 
Bürger*innen im Kreis Wesel sind zur 
Teilnahme herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen zu den Auftaktveranstal-
tungen der Klimakampagne und der of-
fenen Sprechstunde „Energieeffizientes  
Bauen und Wohnen“ finden Sie unter 
www.kreis-wesel.de/klimabuendnis.

T-Shirts, Tassen und
andere Druck- und
Werbeprodukte
W h a t s A p p - K o n t a k t :  ( 0 1 5 2 )  0 2 0 3 9 1 1 3
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Nachdem im Sommer unsere Besu-
cher wie bereits im vergangenen Jahr 
ihre Lieblingsfotos einschicken konn-
ten, hat die Jury aus allen Bildern die 
schönsten 13 (inkl. Titelblatt) ausge-
sucht. Daraus ist wieder ein schöner Ka-
lender mit besonderen Fotos der Tiere 
und Besucher des Tierparks entstanden.

Der Kalender kann im Onlineshop 
(shop.tierparkweeze.de) des Tierparks 
für 9,50 € gekauft werden. Im Gegensatz 
um vergangenen Jahr, wo durch den 
Lockdown eine Abholung des Kalenders 
im Tierpark nicht möglich war, kann 
jetzt auch „Abholung“ als Versandart 
ausgewählt werden.

Zu beachten sind hierbei jedoch die 
Zeiträume, in denen der Kalender im 
Tierpark abgeholt werden kann (nur 
dienstags und freitags von 14 bis 16 
Uhr in der Tierparkschule). Im Online-

Der Neue tierparkkaLeNDer 
iSt Da!
endlich ist er da, der neue tierparkkalender für die 
ganze Familie!

shop sind die Zahlungsarten erweitert 
worden, da in Zusammenarbeit mit der 
Sparkasse jetzt Payone als Zahlungs-
dienstleister hinzugekommen ist. So 
gibt es für alle Kunden mehr Zahlungs-
optionen. Auch im Tourismusbüro im 
Rathaus der Gemeinde Weeze kann der 
Kalender zu den normalen Öffnungszei-
ten des Rathauses gekauft werden (nur 
Barzahlung möglich). 

Auch auf dem Weezer Weihnachts-
markt, der voraussichtlich am 
27.11.2021 vor dem Rathaus stattfinden 
wird, kann der Kalender am Stand des 
Fördervereins erworben werden. Der 
Kalender ist in einer limitierten Auflage 
von 500 Stück gedruckt worden. Jeder 
Verkauf unterstützt die Arbeit des Tier-
parks und trägt zu seiner Entwicklung 
bei! Daher freuen wir uns auf viele Ver-
käufe solange der Vorrat reicht.

Kreis Kleve Der Kreis Kleve ist Teil 
des „Weltkulturerbes Niedergermani-
scher Limes“. Unter Federführung des 
Landschaftsverbands Rheinlands (LVR) 
erhielten Landrätin Silke Gorißen sowie 
Bedburg-Haus Bürgermeister Stephan 
Reinders, Kalkars Bürgermeisterin Dr. 
Britta Schulz, Kleves Bürgermeister 
Wolfgang Gebing und Uedems Bürger-
meister Rainer Weber nun die offiziellen 
Urkunden vom Weltkulturerbe-Komitee 
im LVR-Landesmuseum in Bonn. Die 
kreisangehörigen Kommunen liegen 
auf dem Verlauf der ehemaligen Gren-
ze des antiken Römischen Reichs. Der 
Niedergermanische Limes ist Roms frü-
heste lineare Grenze. Seine 450-jährige 
Entwicklung bildet zugleich die gesamte 
Bandbreite von Militärlagern und zuge-
hörigen Zivilsiedlungen der römischen 
Kaiserzeit ab. An vielen Stätten zwischen 
Remagen und Katwijk an der Nordsee 
lassen sich heute noch deren authen-

NeueS bewuSStSeiN Für
HiStoriScHeN greNZVerLauF
„weltkulturerbe Niedergermanischer Limes“: 
Landrätin Silke gorißen und die bürgermeister der 
kommunen entlang des ehemaligen römischen 
grenzwalls erhielten nun die offiziellen urkunden 
vom weltkulturerbe-komitee

tische Grundrisse sowie Roms innova-
tiver Umgang mit dieser dynamischen 
Flusslandschaft erfahren. Entlang des 
Niedergermanischen Limes‘ lassen sich 
heute noch zahlreiche Plätze des römi-
schen Militärs, aber auch zivile Standor-
te nachweisen. Das macht die ehemali-
ge Grenze zu einem der bedeutendsten 
archäologischen Zeugnisse der römi-
schen Zeit. Der LVR möchte gemeinsam 
mit den Partnern die Bedeutung des 
Niedergermanischen Limes‘ stärker 
ins Bewusstsein der Menschen bringen 
und den ehemaligen Grenzverlauf „er-
lebbar“ machen. Im südlicheren Limes-
Verlauf gibt es beispielsweise einen 
themenbezogenen Weitwanderweg, der 
durch Rheinland-Pfalz, Hessen, Baden-
Württemberg und Bayern führt. Durch 
dieses Gebiet führt auch die so genannte 
„Limes Straße“. Ähnliche Überlegungen 
gibt es auch für den Niedergermani-
schen Limes.

Im LVR-Landesmuseum in Bonn erhielten Landrätin Silke Gorißen (3.v.l.) 
sowie Kalkars Bürgermeisterin Dr. Britta Schulz (l.), Uedems Bürgermeister 
Rainer Weber (2.v.l.), Kleves Bürgermeister Wolfgang Gebing (4.v.r.) sowie 
Bedburg-Haus Bürgermeister Stephan Reinders (r.) nun die offiziellen Urkun-
den „Weltkulturerbe Niedergermanischer Limes“.

Uedem/Rheurdt Die Seniorentages-
pflegen des AWO Kreisverbands Kleve in 
Uedem und Rheurdt haben im vergange-
nen Jahr eröffnet: Erleben Sie Ihren Tag 
in netter Gesellschaft und in angeneh-
mer Atmosphäre. Bleiben Sie nicht län-
ger allein zu Hause und seien Sie täglich 
Gast in unserer Senioren-Tagespflege – 
aber auch einzelne Tage sind möglich. 
Wir unterhielten uns jetzt mit der Pfle-
gedienstleitung Selma Möllenbeck über 
das breit gefächerte Spektrum. Was im 
Einzelnen bekommen die Gäste bei 
Euch geboten? Wir begleiten unsere 
Gäste zwischen 8 und 16 Uhr durch den 
Tag, spielen und essen, klönen, gehen 
spazieren oder machen auch schon 
einmal generationenübergreifende 
Aktionen mit den angrenzenden Kitas 
– sprich: Wir gestalten den Tag gemein-
sam! Freilich arbeiten wir eng mit den 
persönlichen Ärzten, Therapeuten und 
Seelsorgern zusammen. Auch ein Trans-
fer-Service mit ortsansässigen Unter-
nehmen ist für uns selbstverständlich. 
Die Gäste finden bei uns professionelle 
Betreuung, Pflege und Gemeinschaft in 
einem ansprechenden und persönli-
chen Umfeld. Gibt es auch Angebote 
für die pflegenden Angehörigen? 
Bei Pflegebedarf beraten wir gerne, ge-

SeNioreNtageSpFLegeN
uedem und rheurdt: Liebevolle betreuung,
gemeinschaft und pflege in netter gesellschaft

ben Tipps, verweisen gegebenenfalls an 
weitere Stellen und haben auch regel-
mäßig Schulungen oder Fortbildungen 
im Programm. Was wünscht Ihr Euch 
von den Gästen? Wir freuen uns über 
aktive Mitarbeit und Mitgestaltung unse-
rer Tagespflege und hoffen natürlich auf 
gegenseitige Akzeptanz und Offenheit 
zum Wohle Aller. Wer ist der Kosten-
träger? Liegt eine Pflegebedüfrtigkeit 
vor, beteiligt sich die  Pflegekasse an 
den Kosten. Gerne setzen wir uns mit 
Interessenten zusammen, um die Kos-
tenfrage individuell zu klären. Welche 
besonderen Hightlights sind Dir 
im Kopf geblieben? Da gibt es Eini-
ges aufzuzählen… Etwa unser kleines, 
feine Oktoberfest, die Bastelaktionen 
mit den Kita-Kindern, Deko und Stim-
mung zur Fußball-EM, das närrische 
Flair an Karneval sowie das köstliche 
Essen, das nicht nur einmal als „besser 
als bei Muttern zu Hause“ bezeichnet 
wurde. Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenfreien Schnuppertag bei uns! Sie 
finden uns an der Mühlenstraße 87, 
Uedem bzw. am Schulweg 9, Rheurdt. 
Kontakt: Selma Möllenbeck (Pflege-
dienstleitung), Tel.: 02845 / 5390720,  
mobil: 0157 / 830 596 98, Mail: tages-
pflege@awo-kreiskleve.de

Sein vielfältiges Outdoor-Freizeit- und 
Bewegungsangebot hat das Freizeitzen-
trum Xanten (FZX) weiter ergänzt: Zu-
sammen mit den FZX-Geschäftsführern 
Axel Hoppe, Ralf Berensmeier und Tho-
mas Görtz gaben der neue FZX-Leiter 
Ludwig Ingenlath und sein Vorgänger 
Wilfried Meyer nun einen neuen Out-
door-Bewegungspark an der Xantener 

wassersport, gesundheitstourismus und bewegung 
im Freizeitzentrum Xanten 

Neuer outDoor-beweguNgSpark 
Fitness mit blick auf die Xantener Südsee

Südsee frei. Auf fünf frei zugänglichen 
Fitnessgeräten können bewegungs- und 
fitnessbegeisterte Menschen ab sofort 
nicht nur mit verschiedensten Bewe-
gungsabläufen Muskeln und Gelenke 
stärken, sondern dies auch mit einem 
einzigartig schönen Ausblick auf die 
Xantener Südsee und das angrenzende 
Naturbad verbinden.

uZ-ausgabe 58 erscheint am 18.12.2021
redaktions- und anzeigenschluss: 11.12.2021
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Kevelaer/Geldern Probleme mit 
Energiekosten? Die Abschlagszahlun-
gen sind im Rückstand? Es droht eine 
Stromsperre? Soweit muss es nicht 
kommen. Der Caritasverband Geldern-
Kevelaer bietet daher in Zusammenar-
beit mit den Stadtwerken Kevelaer und 
den Stadtwerken Geldern eine Informa-
tionsveranstaltung an. „Mit hilfreichen 
Tipps und nützlichen Informationen 
möchten die Projektpartner dafür Sor-
ge tragen, dass alle Teilnehmer ihre 
Energiekosten wieder dauerhaft in Griff 
bekommen“, so Maria Tekath von der 
Schuldner- und Insolvenzberatung des 
Caritasverbandes Geldern-Kevelaer. 
Die Informationsabende finden am 23. 
November von 18:00 bis 19:30 Uhr in 
dem Besprechungsraum der Diakonie 
in Geldern und am 25. November von 
18:00 bis 19:30 Uhr in der öffentlichen 
Begegnungsstätte in Kevelaer statt. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger wer-

eNergiekoSteN iM griFF!
Stadtwerke und caritas geben tipps

Schuldnerberatung Maria Tekath

den gebeten sich beim Caritas-Centrum 
Geldern unter 02831 9102-300 oder 
beim Caritas-Centrum Kevelaer-Weeze 
unter 02832 9295-300 anzumelden. Al-
ternativ kann eine Anmeldung per Mail 
an schuldnerberatung@caritas-gel-
dern.de erfolgen. Es gilt die 3-G-Regel. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

WellnessOase Xanten . Fürstenberg 6 . D-46509 Xanten . Telefon: +49 (0) 28 01 / 73 80 488

Die Karte kostet 29,50 € inklusive Geschenkkarte.
Es gibt 20% auf alle Normalpreise. Unbegrenzt.

Ermäßigungen sind nicht kombinierbar mit der Karte.

Wir liefern und montieren:
Sicherheitsglas
Isolierglas
Ganzglasduschen
Rollfenster

Ganzglastüren
Glasrückwände
Spiegel
Markisen

Glasprodukte für ein schönes Zuhause

GLAS & SPIEGEL Niederrhein
Bruchweg 2 | 46509 Xanten | Tel. 02801 / 70470 | Fax: 70471

www.glas-niederrhein.com | info@glas-niederrhein.com
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Öffnungszeiten Mo. bis Do. 8.00 bis 18.00 h Fr. 8.00 bis 16.00 h

Die Koordinierende Covid-Impfeinheit 
des Kreises Wesel (KoCi) hat ein stufen-
weises Konzept erarbeitet, um Booster-
Impfungen für die Menschen anzubie-
ten, deren Zweitimpfung mindestens 
sechs Monate zurück liegt und die, de-
ren Impfung mit dem Impfstoff der Fir-
ma Johnson & Johnson mindestens vier 
Wochen zurück liegt. An den drei Impf-
stellen des Kreises Wesel in Dinslaken, 
Kamp-Lintfort und Wesel sind Booster-
Impfungen nur mit Termin möglich. 
Hier geht es zur Terminbuchung: htt-
ps://tevis.krzn.de/tevisweb081/.

Die Terminbuchung ist mit nur einem 
Klick auch direkt über www.kreis-we-
sel.de erreichbar. Durch die Terminver-
gabe sollen Wartezeiten und Schlangen-
bildung vermieden werden.

Um weitere Termine für die Booster-
Impfungen zu schaffen, werden die 
Öffnungszeiten der Impfstelle in der 
Weseler Niederrheinhalle ab Montag, 
22. November 2021, von zwei auf fünf 
Tage ausgeweitet. Die Öffnungszeiten 
sind dann jeweils von dienstags bis 
samstags von 15 bis 20 Uhr. Die Impf-
stelle in Dinslaken erweitert ebenfalls 
ab dem 22. November ihre Öffnungs-
zeiten und wir dann jeweils montags, 

iMpFSteLLeN kreiS weSeL 
erweiterte öffnungszeiten ab 22. November

dienstags und donnerstags von 15 bis 
20 Uhr geöffnet sein. Auch die Impf-
stelle in Kamp-Lintfort erweitert ab dem 
22. November ihre Öffnungszeiten und 
wird je montags, mittwochs und freitags 
von 15 bis 20 Uhr sowie dienstags und 
donnerstags von 9 bis 14 Uhr geöffnet 
sein. Ab Montag, 22. November 2021, 
gelten damit folgende Öffnungszeiten: 
Dinslaken, Heinrich-Nottebaum-Straße 
24, 46535 Dinslaken, Montag, Dienstag 
und Donnerstag, 15 – 20 Uhr, Kamp-
Lintfort, Friedrich-Heinrich-Allee 70, 
47475 Kamp-Lintfort, Montag, Mittwoch 
und Freitag, 15 – 20 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag, 9 – 14 Uhr, Wesel, Nieder-
rheinhalle Wesel, An de Tent 1, 46485 
Wesel, Dienstag bis Samstag, 15 – 20 
Uhr. Weitere Ausweitungs- und Optimie-
rungsmöglichkeiten des Angebots wer-
den derzeit durch die KoCi geprüft und 
erarbeitet. Bei den mobilen Impfange-
boten des Kreises Wesel sind sowohl 
Erst- und Zweit- als auch Booster-Imp-
fungen weiterhin ohne Termin möglich. 
Alle aktuellen Impfangebote des Kreises 
Wesel sowie die Öffnungszeiten der 
Impfstellen sind zu finden unter https://
www.kreis-wesel.de/de/themen/impfan-
gebote/.

aNZeigeNaNNaHMe:
info@medienhaus-niederrhein.eu




